
Änderungsantrag zu Beschlussvorlage 20-26 / V 00500
- Sammlung von Verpackungen nach § 22 VerpackG in München
TOP ö 4 in der Sitzung des Kommunalausschuss am 29.10.2020

Der Antrag der Referentin wird wie folgt geändert/ergänzt:

Ziffer 1: wie Antrag der Referentin

Ziffer 2 (Ergänzung): Aufgrund der derzeitigen Umbrüche in der Abfallwirtschaft wird das 
derzeitige Depotcontainersystem zur Erfassung von Verpackungen bis 2023 optimiert 
fortgesetzt. In der Zwischenzeit soll weiter eine Lösung mit den Dualen Systemen 
gefunden werden, die die Bereitschaft einiger Bezirksausschüsse mitberücksichtigt, 
eine Testphase für die Wertstofftonne in ihren Bezirken zu starten. 

Ziffer 3 (Geändert): Der Abfallwirtschaftsbetrieb München wird beauftragt, die notwendigen 
Überlegungen anzustellen, wie eine künftige Abstimmungsvereinbarung zwischen der 
Landeshauptstadt München und den Dualen Systemen auf Grundlage des neuen 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes ausgestaltet werden muss. In diesem Zusammenhang werden 
erneut die Vor- und Nachteile der bis dahin entwickelten Erfassungssysteme - wie 
Depotcontainersystem (Bringsystem) versus Tonne/Sack am Haus (Holsystem) - , die 
Weiterentwicklung der Sortiertechnologie für Verpackungen sowie die Marktentwicklung für 
Sekundärmaterial geprüft und bewertet. Das Ergebnis der Überlegungen des AWM wird dem 
Stadtrat zu gegebener Zeit in Form einer Bekanntgabe mitgeteilt. Das Ergebnis der 
Überlegungen des AWM wird dem Stadtrat ab Beginn des Prozesses jährlich 
bekanntgegeben. 

Ziffern 4 – 15: 
Wie Ziffern 4 – 15 im Antrag der Referentin
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